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für die Oberamts

Nagold -, Freudenstadk-

Nro . 25 .-

Dienstag,

Blatt
Bezirke

^ Horb und Herrenberg.

18 3 4 .

1 . April.

Mit A >l e r » ö ch stc r Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Bischer ' sch en  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

ObcramL Nagold.
Nagold.  sRecrutenEinlicserung .fs Da

vermöge Decrets des K. Oberr .Raths vom
19 . Merz . d. I . die Heuer ausgchobenen Re-
cruten des hiesigen ' OberamtsBrzirks am
Donnerstag den 17. April Morgens frühe
bei dem K. Infanterie Regiment in Stutt¬
gart einzutreffen haben , so erhalten die Orts-
Vorstände anmit den Auftrag , allen denjeni¬
gen . jedoch mit Ausschluß der in die Reserve
aufgcnommcnen , welche zur Einreihung be¬
zeichnet worden sind und nicht die gesetzliche
Einstandssumme hinterlegt haben , auszuer-
lezen , daß sie sich Dienstag den ig . April
Nachmittags pracise i Uhr auf hiesigem Rath¬
hause unfehlbar cinzufinben haben , um in
die vorgeschricbencn EmlieserungsListen aus¬
genommen und den daraus folgenden Tag
bei Tagesanbruch abgeliefert werden zu können.

Zugleich ist ihnen zu bedeuten , daß ein
verspätetes Erscheinen dem K . Regiments-
kommando angezeigt , und von diesem strenge
gerügt werde . Auch werden die sämmtlichen

Orksvorstände dafür verantwortlich gemacht,
daß den Einberufenen kein Aufenthalt in den
Orten gestaltet wird , wodurch sie an ihrem
präcisen Erscheinen gehindert werden.

Sodann werden mit nächstem Boten , ge»
meindcrathliche Anzeigen erwartet , ob und
welche CnminalStrafcn und wegen welche»
Verbrechen der Eine oder der Andere der
Einzuliesernden etwa schon erstanden hat.

Den 29 - Merz izz 4-
K. Oberamt.

Oberamt Freudenstadr.
Freudenstadt.  An folgenden Tagen

je Morgens 9 Uhr wird auf dem Nathhaus zu
Dornsietten Zunstversammlung abgehalten:

Donnerstag den z . April
Roth - und Weisgerber;

Sattler und Scckler.
Freitag den 4. April

Schmidte . Wagner.
Samstag den Z. April

Schreiner und Glaser.
Die Ortsvorstände haben die im Zunft¬

bezirk wohnenden Meister hievon sogleich in
Kenntniß zu setzen, mit dem An fügen , daß,
da die Zunftvorsteher neu zu wählen sind,
ein jeder bet Strafe von 1 ff. zu erscheinen



haben , außer er würde vor dem Ende der
Wahlhandlung einen , vom Lrtsvorsteher be¬
urkundeten Sütnmzeikel an daß K. Oberamt
cinsenden.

Den 20 . Merz igz - .
K . Lberamt,

^ Friz.
Forstamt Altenstaig.

Alten staig . sHolzPreise .j Die
in der Nro . 1Z bekannt gemachte Holz«
preise bedürfender weitern Berichtigung,
daß durch Dekret vom 6 —13  Merz
1824 ber Preiß für das tannene Lang¬
holz unter 10 Zoll und weniger als 5cU
Lauge auf Z -/^ kr. per CubikSchuh be¬
stimmt worden ist.

Den 14 . Merz 18Z4.
K . Forstamt.

Effringen,  Oberamtsgerichtsbe¬
zirks Nagold . sGläubiger Aufruf .j Die
unbekannten Gläubiger des Maurer Mi¬
chael Stradinger werden in Folge ober-
amtSgerichtliche >i Auftrags vom 5 . Merz
d. I . aufgerufen , ihre Forderungen dem
Schultheißenamte Effringen binnen Zo
Tagen um so gewisser anzuzeigen , als
man sie sonst bei der aussergerichtlichen
Erledigung des Stradinger 'schen Schul¬
denwesens unberücksichtigt lassen müßte.

Den 17 . Merz 1824.
K . Amtsnotariat Wildberg

und
Gemeinderath Effringen.

Väi . Amtsnotar Peter.

P f a l z g ra fe nw  e i le  r , Gerichts¬
bezirks Freudenstadt . sGläubiger Auf¬
rufs Alle diejenige , welche aus irgend
einem Rechtögrunde eine Forderung an
den kürzlich verstorbenen Johann Georg
Luz gewesenen Bürger und Bäcker von
hier , zu machen glauben , werden hiemit

aufgcfordert , solche innerhalb Zo Tagen
hiesigem Waisengericht auzuzeigen , wi¬
drigenfalls sie sich jm Unterlaßungsfalle
selbst zuzuschrciben hätten , wenn sie
spater gar keine Befriedigung mehr e»
halten würden.

Bemerkt wird , daß nach dem war«
^ sengerichtlichen Anschlag das AktivVer,
^ mögen 22 fl. 3 kr . dagegen das bereits
^ bekannte PassivVermdgen ZZ fl. 57 kr.

betragt.
Den 24 . Merz 1824.

Waisengericht.
V«U. K . Amtsnotariat Dornstetten.

H ofa ker.

Altenstaig  Stadt . sNutz - und
Klafterholz - , Fuhr - und FlößerlohnAk-
kord.j Ueber die Beischaffung des im
Stadtwald Prismen iter und 2ter Ab-
theiluug zur Nutzung kommenden Hol¬
zes wird auf hiesigem Rathhaus den 16.
April d . I . Morgens 8 Uhr auf 6
bis 8 Jahre , d. h. auf so lange , als
in dem Abhang gegen dem Schnaitbach
der ordnungsmäßige Hieb dauern wird,
ein Akkord hinsichtlich der Beifuhr und
des Flbßens vom Brennholz in die hie¬
sige Stadt , so wie einer theilweisen Ab¬
fuhr von Langholz an die Nagold vor¬
genommen werden.

Indem hiedurch die Liebhaber ein¬
geladen werden , mögen sie in der Zwi¬
schenzeit über die Lage der Waldungen
Wege , Floßcinrichtungen rc. Einsicht
nehmen,und sich darnach berechnen.

Deu 25 .' Merz 1/824.
. . Stadtschultheißenamk,
§ Speidel.
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Schloß Schwandorf . sHolz-
Verkauf . fi Die Unterzeichnete Stelle
verkauft im öffentlichen Aufstreich

am Freitag den 4 . April d . I.
ungefähr

4000 Stück buchene Wellen
und ungefähr

4 Klafter buchenes Prügelholz.
Es werden deßbalb hiezu die Kauf¬

lustigen bestichst cingeladen , mit dem
Bemerken daß Morgens 9 Uhr mit dem
Verkauf angefangcn wird.

Den 27 . Merz 18Z4.
Freiherrlich Gustav von Kcchler ' sches

Rentamt,
Maie r.

M ü hringen,  Oberaints Horb.
sF l 0 ß h 0 l z - V erk a u f. fj Am Montag
den 7 . April V. I . Vormittags 11
Uhr werden aus der diesseitigen herr¬
schaftlichen Waldung zu Mühringen die
Raito genannt , in der RentamtsKanz-
lci daselbst 200 Stück starkes  Floß¬
holz parthieenweis im Aufstreich verkauft,
und die H . H . Stadt - und Ortsäorste-
her geziemend ersucht , solches in den be¬
treffenden Gemeinden besonders aber den
Holzhändlern gefällig bekannt machen
zu lassen.

Den 20 . Merz 18Z4.
Freiherrl . v. Münch 'sches Rentamt,

Fischer.

Außeramtliche Gegenstände.

Stuttgart.  sAuswanderungs-
sache . fj Unter Beziehung auf unsere An¬
kündigung in dem schwäbischen Merkur,
der würtembcrgischcn Zeitung , dem Land¬
boten und Beobachter , wodurch das Pu»

blikum in Kenntniß gesetzt worden ist,
f daß wir von den Häusern
k SolmS und Comp , in Strasburg und
8 Hr . ou RvSelle und Comp , in Havre

welche die Ueberschiffung und Verpfle«
k gung deutscher Auswanderer von Havre
s aus , nach Nordamerika besorgen , zum
z Zweck der Abschließung von Akkorden,
- mit einer GeneralVollmacht versehen

worden scyen , machen wir nun bekannt,
daß unter dem heutigen der Herr Gast»
geber Laitenberger zum deutschen Haus
in Herrenberg als BezirksAgent von

z uns aufgestellt nnd legitimirt worden
^ ist , die Auswanderungslustigen nicht

nur zu belehren , sondern auch Akkorde
mit denselben zu schließen und zu un¬
serer Bestätigung vorzulcgc .r.

Den 10 . Merz 18Z4.
Dibolds öffentliches Bureau.

E bhause  n , Oberamts Nagold . Da

^ seit neuerer Zeit das ruchlose Geschwätz
f theils im Orte selbst , theils auswärts im
; Umlauf geht , daß wir wegen einer von

schlimmen Leuten muthmaßlich angeschul¬
digten Erhöhung unsers Wasserwdhrs in
eine bedeutende Strafe verfallen könn¬
ten , so bringen wir hiemit zur öffentli¬
chen Kenntniß , daß sich Jedermann die-

8 ser frevelhaften Aussagen zu hüten hat,
! wenn nicht anders gegen sie verfahren
Hwerden soll , und daß man aber deßwe-
^ gen zuvor  das höhere Resultat , ob es

denn auch wirklich so sei abzuwartcn hat.
Auch wird hie und da an unserem

Credit geschmälert , was uns veranlaßt,
solche schlechten Leute sowohl auf sich

k selbst zurückzuweisen , als sie auch darauf
> ernstlich aufmerksam zu machen , daß sie
! doch thätig vor ihrer eigenen Thüre fe-
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Den wollen , indem wir denselben bemer¬
ken müssen, daß wir unser Fabrikwesen
durch unsere bisher bestandene Spin¬
nerei , Oel - und Walkmühle auch Far¬
bereh und in kurzer Zeit durch eine neu
einzurichtende Tuchscheercrei mit Cylin.
Lermaschinen , wenn es Gott will in be¬
stem Fortgangs fernerhin betreiben wer¬
den , zu welchem Zwecke wir uns unfirn
geneigten Gönnern stets aufs Angelegent¬
lichste empfehlen.

Den 26 . Merz 18Z4.
Jsh . David Schöttle,  und Comp.

Warth.  Oberamts Nagold . Die
Heiligenpstege daselbst leiht gegen zwei¬
fache gerichtliche Versicherung und 5
Prorent Zinsen 120 st. aus.

Den 26 . Merz 18Z4.
- Nagold.  sLateinische Schule .j

In diesem Frühjahre werden wieder
neue Schüler ausgenommen . Auswär¬
tigen Eltern ^ welche ihre Söhne dieser
Anstalt übergeben wollen , diene hiemit
zur Nachricht , daß ich Knaben , auf
Verlangen , auch in Kost und Wohnung
nehme . Präceptor N e cke r.

Gund ringen.  Oberamts Horb.

fGyps feil' .j Der Unterzeichnete macht
den Herrn Güterbesitzern die Anzeige,
daß bei ihm ganz guter , probmäßiger
Gyps das Simri zu — 4 kr. zu ha¬
ben sty , und empfiehlt zu starker Ab¬
nahme sich ergebenst.

Die wohllbblichen Ortsvorstaude bittet
derselbe ganz gehorsamst um gef. Be¬
kanntmachung dessen.

Den 25 . Merz 1804.
Vinzenz Geißler.

Sindlingen , Oberamts Herren¬
berg. sWein feil. ĵ Auf Veranlassung

daß es nicht allgemein bekannt wäre daß
immerhin Wein bei mir zu haben sey,
so mache ich hiemit bekannt , daß zu
jeder Zeit und zwar  nicht nur neue
sondern auch Alte Beßere und Geringere
Sorten Wein so billig als möglich bei
mir zu haben sind.

Den 24 . Merz 1804.
Franz Car ! Walter.

§ r e u d e n st a d t . Ich besorge dieses
Jahr wieder Leinwand auf die Blaubeurer
Blei,he , und füge die Nachricht bei. daß der
Vorrath jeden Montag vcrpakt uiid verladen
wird . Kau fm a n n S t u r in.

Freudensiadk.  Zu Cvnftr niations-
Geschenken empfehle ich meine B >jouteu 'e-
Waareu in 14 carathigem Gold , wofür ga¬
rantier wird , zu billigen Preise » .

Kaufmann L>t u r m.

sB e r i ch ki g u n g .j
In einer der letzten Nummern des Na¬

golder JntelligeuzblatkS wird von einem
Freunde der Wahrheit eine BeetLigungsGe»
jchichte des hiesigen Ortes,  Mühl a/N ., . er¬
zählt , die — wie sie vorlicgt — allerdings
der Wahrheit gemäß ist : jeooch hat der
terzeichnete noch Einiges beizusügeu , und zwar

1) daß hier der OnsGcistiiche der Beer¬
digungen  nicht beiwohnt , also auch
bei jener Beerdigung nicht zugegen war,

2 ) daß man in dem , kürzlich neuangeleg-
tiu , Todtengarten außerhalb des Orts,
bei einer neuangefangenen Reihe von
Gräbern , unvermuthet auf Felsen stieß,
weßhalb die gehörige Tiefe des Gra¬
bes schwerer fiel;

Z) daß der Sarg bei dieser Leiche nicht,
wie gewöhnlich , von dem Zimmermann
des Orts , sondern von dem Schreiner
gefertigt wurde , und deßwegen nicht
nur flotter , sondern auch der Lange und
Höhe nach, größep ausfiel , und

4) daß nach erlangter Kenntniß der Sache,
sogleich das Gehörige besprochen wurde . ,

Mühl  a/N . den 24 . Merz igz4.
Pfarrer Schramm.
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Beilage zum I n L c l i i g c u - V ff a L t
Dienstag den l . April iZZ4- Rro . LZ-

Horb . sGläubiger Aufruf , fj Severin gen bei dem A -mB -Rauat Wildberg oder
Brischar , Zeugmecher dahier , wünscht . Schultheißenomk Schönbronn um ss
sich mit seinen Gläubigern auf ausser- ^.gewisser anzuzei ^ n , als sich die Säu»
a. richtlichrm Wege abzusinden , uitd cs l nckgcn sonst die hieraus entstehenden
bat das K > Obcramtsgericht auf seine ^ Nachthcile selbst beizumcffen hätten.

Bitte den hiesigen Stadtrach und das s Den 20 . Merz 1884.
GerichtSnotanat mit Vornah,ne einest Waisengericht Schölrbrvnn.
VergieichsVersuchS beanftragt . Dem ^ Vclt. Amtsnotar Pet eV.
zu Folae werden sämtliche Gläubiger Z
des Brischar hiemit aufgeferdert , bei S V ol l m a r i n ge n, Oberamts Horb,
der am Dienstag den 22 . April l. I . s ^Nochmaliger Schildwinhschasts - , Bier-

vorzuuehmenden Liguidations - und Ver - ^ br .,c>Lkei-, Gaetem , undEahruipVerkauf .^
gleichsVcrhandlung , und zwar wo meg - s Der am ig . Febr . d. I . auf dem hiesigen
sich in Pe -.son, oder dcch durch gehörig j Rathhaus vvrgsggngene Wirthschafts -,
zu einem Vergleich Bevollmächtigte Mvr - ^ Brauerei < und Garten - Verkauf wird
geus 8 Uhr auf dem Rathhaus alihier ^ auf Verlangen des Gemeinderaths und des
zu erscheinen , und die Beweise ihrer Hbisherigen Besitzers Lowenwirth Flaich,
Ansprüche vorzulegen . Eva zu wenig angeboren wurde , nochmals

Wenn , wie mau hoffen darf , ein Ver - Zvorgenommcn . Die Schildwirthschaft
gleich zu Stande kommt , so wird hier - Lzum Löwen nebst eingerichteter Bier - -
aus die Verweisung unvcrwcilt vorge- z brauerei , liegt an der freguenten Straße

nommen werden , und es haben dann ^ von Nagold nach Horb , ist neu und
diejenige Gläubiger , deren Forderungen Z6" t zweistöckig erbaut ; un ersten ist die
bis dahin nicht geltend gemacht , noch ^ guteingerichteteBierbrauerei und Scheuer
aus den Akten bekannt sind , alle aus Grebst Stallung ; im zweiten Stock be-

dieser Versäumniß für sie entstehenden ^ ffnden sich drei heiybare Zimmer , Küche,
Nachtheile lediglich sich selbst beizumeffen . i Speißkammer unp auf der Bühne Kam-

Den 17 . Merz 18Z4 . ^ mern und hinlänglicher Platz zu Früch-
K . Gerichtsnotariat und Stadtrath , f ten und Futter . Vor dem Hanse ist

Vät . Grrichlsnolar ß eine ganz geräumige Hofraithe . Zu-
^azlen.  tz nächst des Hauses ist ein Gemüßgartcu,

Schönb ro n n, Oberamts Nagold.
sGlaubiger Aufruf .^ Um den Nachlaß
des Baurcn Christian Roller bereinigen
zu können , fordert man dessen Gläubiger
auf , ihre Forderungen binnen 15 Ta-

rind hinter dem Haus ein ungefähr Z
Vrtl . großer schöner Grasgarten . Auch
die zur . Wirthschaft erforderlichen Ge-
räthschaften werden mit in den Kauf
gegeben.



Das Angebot bei dem am i5 . Febr.
stattgehabten Verkauf ist 2400 fl.

Die nochmalige VerkaufgVerhand-
lung ist auf

Mittwoch den 2 . April d. I.
Vormittags g Uhr

festgesetzt, wozu die Kaufslustige mit ob¬
rigkeitlich legalistrten Prädikats - und
VermögensZeugnissen versehen mit dem
Bemerken eingeladen werde » , daß der
Kaufschilling in Z verzin , 5chen Jahrs¬
zielern bezMt werden r... , und haben
an gedachtem T̂agr und Stunde auf
dem hiesigen Rathhaus zu erscheinen.

Wohlldbltche Ortsdrrstände denen
dieses Blatt amtlich Mommt , wollen
diesen Verkauf,ihren TTntsUnlergebenen
gef. gehörig begannt m lassen.

Den 1. Merz 1884.
D . .' ( .' . neiliderath,

aus Auftrag
olleniak.

In Freude
de» 22. Merz

Kernen 1 Säst . 9st. Z6r-
fl. - r

5 sl. 5t>kr.
3st. .>4rr,

> s ch - P
Pktti.o

Roggen l —
Äe. sren 1 —
Haber i —
Eco >e» 1 —

F l -
OcnsensteijM
Schwei » . ,«et,ch Mn «Lprck
Smweiueileisch opne >Lpeck
Kalbfleisch.

Br 0 d- T
Weißes Brod . . . .
Mitre Brod .
Schwarzvrod.
t Kreuzerweck schwer . .

nstadt.
18Z4.
Sst-

—st-
-st.-,r.
—,l-
r e

axc.

4kr . Zfl. Z2kr.
—cr . —fl. —kr.
—kr . —fl. —kr.
—r >. —ss. —kr.
-kr . - st. - kr.
> p e.

6kr
. . . . zii,.
. . . . 8r>.
. . . . 4".

4 Pfund 9kr.
> 4 — 8kr

4 — 7kr.
toil ) 2 Üueiule.

2 n Cal w,
oen 22. Merz 18Z4

Schfl . 9,1. — kr.
— 5,t. 58 kr.

5!l. 2 lkr

Wöchentliche Frucht - , Fleisch-- und
Brod - PreiI ?.

In Nagold,
den 2Y. Merz 18^4.

Dinkel t Schfl . neuer 4 fl- " kr. Zfl. 48kr . 3 fl. Z6kr.
Haber — 3 fl. läkr . Zfl. tzkr. 3fl. —kr.
Gersten — 5fl. 48kr . gfl. 4okr . 5fl. 3okr.
Roggen !— 6fl. I2kr . 6fi . —kr . 3fl. 43 kr.

Fleisch - Pr - r § - .
Rindfleisch 1 Pfund . 6kr.
Schweinefleisch mit Speck . . . . . .  8kr.

— — ohne — . 7 kr.
Kalbfleisch 1 Pfund . 6kr.

In Altenstaig,
den 26 . Merz i 3Z4 -

Dinkel ! t Schfl . 4fl- i2kr . 4 fl- - kr. 3fl. 34 kr.
Hader t — 3fl. 3okr . Zfl. 24kr . —fl. —kr.
Kernen t Sri . ifl . 6kr . ist . 6kr . —fl> —kr.
Roggen — - fl. 52kr . - fl. Sokr. - fl> - kr.
Bohnen — rfl - i2kr . ifl . Skr . —fl. —kr.
Gersten — —fl. 3»kr. —fl. 48kr . - fl. 43 kr.
Erbsen — ifl . rokr . ifl . irkr .»—fl. °" kr.

—u
—i--

—u
Ist.
Ijl

48kl
4t>er.
12cr.
46 cr
Zurr.
20--.

Kernen 1
Dinkel 1
yaoer 1 —
Rogg -n i Sri
«etue,, t —
drucke., 1 —
Li-ucu 1 —
<L.v,e» i —

6 lelIch
Ochseiifleuch
Riu0ste >,ch . .
Kalbflei >ch — . .
Hammelfleisch — . .
Schweinefleisch mit Speck

— — ohne -Lpeck
Kernen Brod . . .
t Kreuzerweck schwer

8>i. 2ökr.
5 ii. 42 -r-
5j-. l 7tr.

- >r- ^Zcr.
-j » 42cr.
—U. Zükr.. >.
1>l- -tk-

8fl.
3 ji.
Sj».

—st.
-st-
-st.
-st-

fl-

u » l) Bros
Plund . . .

—,t . 46rr . —st.

-kr.
Zvkr.
12 kr.
—kr.
—kr.
—kr.
—kr.
-kr.
—kr.

4 - r c i st e. . ü.

4 Pfund 7
12 Loch.

2 n.n T ü b i n g e
^ de» 21. Merz 18Z4.

Dinkel 1 Dchst. 4,,. izkr . Zfl. 54kl. 3s
61». 20kc. 3fl- iZkr. 3>!

. - st
.Ni. . . . . . . —st

und Br 0 d - Preiß
Psund . .

Haber 1 —
Gersten 1 Sri.
Linsen 1 —
Erbsen 1 —

F -ieisch-
Ochscnfleisch 1
Rindfleisch 1 — .
Hammelfleisch 1 — .
Schweinefleisch mit Speck

— — ohnê —
Kalbfleisch 1 Pfund . .
Äerncnbrod Z Pfund . .
1 Äreuzerweck schwer

7kr.
8er

i6kr.
10 Loch z '/z El.

32kr.
dl l-

39kr.
-kr.
—kr.

7rr.
ukr.
5kr.
8kr.
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